
 

Netzwerke schaffen starke Partner in Europa. Im Europausschuss des Landtages werden wichtige 

europapolitische Anliegen Vorarlbergs diskutiert.  

Der Landtag versucht mit der Bil-
dung von Netzwerken der Re-

gionen die Interessen Vorarlbergs in 
Europa durchzusetzen. Die grenz-
überschreitenden Kontakte, nicht nur 
im Bodenseeraum, sondern auch mit 
anderen Regionen Europas wurden 
intensiviert. Vorarlberg ist Partner von 
so wirtschaftlich leistungsfähigen Re-
gionen wie Baden-Württemberg, der 
Lombardei oder Katalonien. 

Vorarlberg ist durch Landeshaupt-
mann Herbert Sausgruber auch im 

Ausschuss der Regionen in Brüssel 
vertreten. In dieser Funktion wurde 
er seit 2000 von LTP Manfred Dörler 
vertreten. Der Ausschuss der Regio-
nen wird als Institution der Europä-
ischen Union in der Europäischen 
Verfassung nunmehr aufgewertet. 
Hier sind zur effektiven  Durchset-
zung der Interessen des  Landes gute 
Kontakte mit anderen Regionen von 
besonderer Bedeutung. Der Vorarl-
berger Landtag ist auch in der CAL-
RE, der Versammlung der Parlamente 
der Regionen Europas mit Gesetzge-

bungsaufgaben, vertreten. LTP Man-
fred Dörler war darüber hinaus der 
 österreichische Vertreter im Ständigen 
Ausschuss, dem geschäftsführenden 
Organ der CALRE, was die europäi-
sche Kompetenz auch des Vorarlber-
ger Landtages unterstreicht.

Österreich-Konvent

Der Österreich-Konvent hat die Auf-
gabe bis Jahresende 2004 Vorschläge  
für eine neue österreichische Verfas-
sung vorzulegen. Die Erhaltung der 

Die Europäische Union ist auch für 
den Landtag eine Herausforderung

Gestaltungsfähigkeit der Länder ist 
ein wichtiges Vorarlberger Anliegen. 
Vorarlberg stellte bisher mit Lan-
deshauptmann Herbert Sausgruber, 
Landtagspräsident Manfred Dörler, 
Landesstatthalter Dieter Egger und 
Landtagsdirektor Peter Bußjäger vier 
Mitglieder in diesem 70 Personen 
umfassenden Gremium. Als Vertreter 
des Landtages setzte sich Landtags-
präsident Manfred Dörler besonders 
für die Erhaltung und Stärkung der 
Aufgaben der Landtage in der Ge-
setzgebung und Kontrolle ein.

www.vorarlberg.at/landtag

Ein besonderes  Anliegen des Landta-
ges ist nicht nur, die politischen Ent-
scheidungen für die Bürgerinnen und 
Bürger nachvollziehbar zu gestalten, 

sondern die parlamentarische Arbeit 
dem Bürger in größtmöglicher Trans-
parenz näher zu bringen.

Neben der laufenden Information der 
Öffentlichkeit über die Vorarlberger 
Landeskorrespondenz (VLK) sind vor 
allem die Live-Übertragungen der 
Landtagssitzungen und Landtagsen-
queten via Internet sowie die Home-
page des Landtages von Bedeutung. 
Die Neugestaltung der Internet-Seiten 
brachte erfreuliche Zuwächse bei den 
Zugriffen. Ein übersichtliches Design 
der Webseiten und klare Navigati-
onsstrukturen erleichtern den Bürger-
innen und Bürgern die Möglichkeit, 
mit nur wenigen Mausklicks die ge-
wünschten Informationen abzurufen. 
Durch die neue barrierefreie Gestal-
tung können die Websites zudem in 

der bekannten grafischen Aufma-
chung oder einer textorientierten 
Version aufgerufen werden.  Neben 
der damit erzielten Verbesserung für 
Sehbehinderte ist dadurch auch ein 
schnelleres Surfen möglich, da Bilder 
und grafische Elemente in dieser Ver-
sion auf ein Minimum reduziert  sind.

Auf der Homepage des Landtages fin-
den sich neben den Terminen und der 
Tagesordnung von Landtagssitzungen 
Informationen zu den Abgeordneten 
und Ausschüssen, über den Bundes- 
und Nationalrat, die Landesgeset-
ze,  den Landesvolksanwalt und den 
Landes-Rechnungshof, die Landtags-
klubs, zu Wahlen und Mandatsvertei-
lung sowie über die Geschichte des 
Landtages und der parlamentarischen 
Demokratie in Vorarlberg.
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